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- ein Zeitstrahl von 2007 bis 2025, zusammengestellt 
anlässlich der Verabschiedung von Dr. Norbert Kern 
als Vorstandsvorsitzender des Diakonischen Werkes 
Bamberg-Forchheim e.V.
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Nach 18 Jahren engagierten und erfolgreichen Wirkens beschließt der Vorstandsvorsitzende des 
Diakonischen Werks Bamberg-Forchheim Dr. Norbert Kern mit Ablauf des 31. März 2025 seine 
berufliche Laufbahn. Der gesamte Verwaltungsrat dankt Herrn Dr. Kern für seine außerordentlich 
erfolgreiche Arbeit. 

Unser Diakonisches Werk hat in all den Jahren unter seiner Leitung ein stetiges Wachstum 
erlebt. Dies betrifft sowohl die Zahl der Beschäftigten als auch die Zahl der Einrichtungen und 
Tätigkeitsfelder. Eine umfangreiche Bautätigkeit war nötig, um den Standard der Einrichtungen 
auf das notwenige Maß anzuheben. Besonders die Zahl der Kindertagesstätten ist erheblich 
gestiegen. Zum „Erbe“ von Herrn Dr. Kern gehören aber auch zwei neue, hochmoderne 
Seniorenzentren in Ebern und Frensdorf. 

Dr. Kern war dabei immer offen für neue Entwicklungen und Herausforderungen. Sein 
strategischer Weitblick und sein Verantwortungsbewusstsein ermöglichten es dem DWBF, alle 
Veränderungen erfolgreich zu bewältigen. Dabei trat die Frage der Mitarbeitergewinnung und 
Mitarbeiterbindung in den letzten Jahren zunehmend in den Vordergrund. Hier hat Herr Dr. Kern 
gemeinsam mit seinem Vorstandskollegen und Nachfolger Herrn Seib frühzeitig entscheidende 
Weichenstellungen vorgenommen. Die gezielte Anwerbung von Nachwuchskräften im 
Ausland mit umfassenden begleitenden Integrationshilfen hat hier ebenso Vorbildcharakter 
wie die Gründung der gemeinsamen Pflegeschule von Diakonie und Caritas. Auch wurde die 
Mitarbeiterfort- und Weiterbildung verstärkt in Angriff genommen. 

Aber auch die finanziellen Rahmenbedingungen haben gerade in den letzten Jahren die Arbeit 
erschwert. Hohe Lohnkostensteigerungen, stagnierende Zuschüsse und die Auswirkungen 
der Corona-Maßnahmen waren zu verkraften. Auch diesen Herausforderungen hat sich der 
Vorstand gemeinsam mit dem Verwaltungsrat gestellt. Unsere gemeinsamen Sitzungen im 
Verwaltungsrat waren stets vom Vorstand bestens und zielführend vorbereitet. Lösungsorientiert 
wurden die Fragen besprochen und entschieden. Dank gilt deshalb dem gesamten Vorstand, 
den Abteilungsleitungen, den Einrichtungsleitungen und allen Mitarbeitenden unseres Werkes. 
Die Gesamtverantwortung oblag Dr. Kern. Er nahm diese Verantwortung in vollem Umfang 
erfolgreich wahr. 

Wir wünschen Herrn Dr. Kern und seiner Familie für den weiteren Lebensweg Gottes Segen 
und sagen nochmals herzlichen Dank.

Dekan i. R. Günther Werner 
Verwaltungsratsvorsitzender 

Diakonisches Werk Bamberg-Forchheim e.V. 				                      März 2025

Grußwort zur Verabschiedung 
Dr. Norbert Kerns  als Vorstandsvorsitzender

Foto links: Die Mitglieder des Verwaltungsrates 2025. Von links: Birte Zgonine, Dekanin 
Sabine Hirschmann, Jürgen Kasch, Günther Kraus, Bgm.in Christiane Meyer, Dekan Enno 
Weidt (kooptiert), Clemens Lückemann, Dekan Reiner Redlingshöfer (kooptiert), Renate Topf, 
Landrat Wilhelm Schnider, Dekan i.R. Günther Werner



6 7

September
Eröffnung der Fachstelle für 
pflegende Angehörige
der Bamberger 
Wohlfahrtsverbände

Start Betreuungsverein Bamberg 
(bis 2016)

August
Pacht der Jugendherberge Wolfsschlucht, 
Bamberg (bis Juni 2013)

September
Eröffnung der Krippengruppe „Kuschelbären“ 
in der Kita an der Auferstehungskirche, Bamberg

April
Beginn der „Kernzeit“:
Dr. Norbert Kern wird Vorstandsvorsitzender 
der Diakonie Bamberg-Forchheim

2007
Teilnahme am Demenzjahr mit 
vielfältigen Veranstaltungen,
Bamberg

August
Startschuss für das Projekt „Leasing-Huhn“ im Seniorenzentrum 
Johann H. Wichern, Forchheim

2008

Start Umstellung des Logos
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Januar
Übernahme der Betriebsträgerschaft 
der integrativen Kita St. Johannis, 
Hirschaid

Februar
Eröffnung der Kinderkrippe 
„Zwergenträume“, 
Bamberg

März
Einweihung Diakonie-Laden „Immerland“, Bamberg
(bis Oktober 2019)

2009
April
erstmals eigenes Jahresthema der 
Diakonie Bamberg-Forchheim: „Ich 
bin ein liebenswerter Mensch“

Mai
Einweihung Tageszentrum Mostviel, Egloffstein

Fränkischer Tag, 20.01.2009
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Februar
Einweihung Seniorenzentrum 
Katharina von Bora, 
Litzendorf

November
Einweihung Beratungshaus in der Memmelsdorfer Straße, 
Bamberg

Dezember
Einweihung Jugendgästehaus am 
Kaulberg, Bamberg

2010

Mai
Eröffnung der KinderVilla 
(KiVi) an der Universität, 
Bamberg
(Einweihung 2012)

August
Start der Schuldnerberatung für Stadt und Landkreis Bamberg

Einweihung der Kinderkrippe „Kolibri“ (heute 
„Frösche“) in der Kita Friedrich Oberlin, Bamberg

November
Kick-Off für die KulturTafel Bamberg (Start 
der Kartenvermittlung ab Januar 2012)

2011

Beim Jahresempfang 2012 der Stadt 
Bamberg durfte sich die KulturTafel 
präsentieren. V.l. der damalige evangelische 
Dekan Otfried Sperl, der damalige 
Erzbischof Ludwig Schick, der damalige 
evang. Landesbischof Heinrich Bedford-
Strohm und Dr. Norbert Kern.

Freude über den Start der 
KiVi: v.l. Dr. Dagmar Steuer-
Flieser, Kanzlerin der Uni 
Bamberg, Melanie Huml, 
damals Staatssekretärin, 
Anja Abeska-Mai, damals 
Mitarbeiterin der KiVi, und 
Dr. Norbert Kern.
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Betriebsübergang Dorfhelferinnen, Gräfenberg

März
Gründung der Diakonie-Stiftung „Zeit für Leben“

Juni
Eröffnung der Pflegeoase im Demenz-
zentrum „Lindenhof“, Unterleinleiter

2012
September
Einweihung der neuen 
Krippengruppe in der 
Kita St. Johannis, 
Hirschaid

September
Einweihung Familientreff „Löwenzahn“ in der 
Katzheimerstraße als f.i.t.-Projekt, Bamberg

erstmals hauptamtliche Stabsstelle „Diakonisches Profil“

Nordbayerische Nachrichten, 22.06.2012
Fränkischer Tag, 
30.10.2012

(...)

(...)
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Einweihung „Haus Pflege“ des Sozialpsychiatrischen 
Zentrums, Ebern

Mai
Start KASA-Außenstelle 
in Gräfenberg

September
Einweihung der Krippe in der Kita 
St. Stephan, damit Erweiterung zum 
Kinderhaus St. Stephan, Bamberg

Mai
Einweihung Asylsozialberatung 
in der Gemeinschaftsunterkunft, 
Höchstadt a.d.A.

2013

Start Ambulant Betreutes Wohnen 
für psychisch erkrankte Menschen in 
Bamberg

Start des Bamberger 
Integrationsprojektes BIP 
für psychisch erkrankte 
Menschen mit Pacht des 
VHS-Bistros, Bamberg

Oktober
Eröffnung der Tagespflege Hephata, 
Schlüsselfeld-Aschbach

Oktober
Einweihung des Sinnesgartens der Diakoniestation 
Forchheim, Schlaifhausen

2015

April
1.000 hauptamtliche 
Mitarbeitende bei der Diakonie 
Bamberg-Forchheim

2014

Fränkischer Tag, 28.12.2015
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Januar
Übernahme der Betriebsträgerschaft der 
Evangelischen Kita Gräfenberg

Start der Asylsolzialberatung in der AEO, Bamberg

Juli
Betriebsträgerübernahme des ambulanten 
Pflegedienstes „Pflege aktiv“ als 
Diakoniestation Drei-Franken-Eck, 
Schlüsselfeld

September
Übernahme der Betriebsträgerschaft der Jakobus-
krippe mit Erweiterung um eine Kindergartengruppe, 
Unterrüsselbach

2016

Januar
Start der Großtagespflege Erba.mbini, Bamberg
(bis August 2020)

Juni
Einweihung des Neubaus der Evang. Kita Gräfenberg

2018
2017

Vertragsunter-
zeichnung in 
Gräfenberg: 
Bürgermeister 	
Hans-Jürgen 
Nekolla (links) mit 
Norbert Kern

Vertragsunterzeichnung: rechts im Bild die 
Kanzlerin der Universität Bamberg Dr. Dagmar 
Steuer-Flieser, links Dr. Norbert Kern

Fränkischer Tag, 13.06.2018
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Januar
Gründung der Caritas-Diakonie Schulträger gGmbH Bamberg  
und Fusion der Pflegeschulen

September
Erweiterung des Kinderhorts 
Luise Scheppler zum Kinderhaus 
Luise Scheppler, Bamberg
(Einweihung des Neubaus 2021)

Dezember
Start des Projekts „Lebendiges Wiesenttal“ 
(Quartiersentwicklung), Streitberg-Muggendorf
(bis November 2022)

2019

Januar
Start der Kita St. Matthäus 
(zunächst in Containern), Bischberg

Dezember
Start der Tagespflege EllernPark,
Litzendorf-Pödeldorf (Einweihung 2021)

2020Sonntagsblatt, 
05.08.2018

Vertragsunterzeichnung in Sachen 
Kinderbetreuung Bischberg mit Bürgermeister 
Johann Pfister und Dr. Norbert Kern

Fränkischer Tag, 16.12.2020

           (...)
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Start der Schreinerei in Maroldsweisach als 
Teil des Zeilberger Integrationsprojektes ZIP für 
psychisch erkrankte Menschen

Juli
Einweihung der Tagespflege 
HornschuchPark, Forchheim

Oktober
Einzug der Kita Jean Paul in Neubau mit 
erweitertem Angebot, Bamberg

2021

April
Gründung der Diakoniestation Fränkische Schweiz (vormals 
Filiale der Diakoniestation Forchheim), Ebermannstadt

Start des Ambulant Betreuten Wohnens für psychisch 
erkrankte Menschen im Forchheimer Raum

August	
Einzug der Kita St. Matthäus in den Neubau, 
Bischberg (Einweihung 2024)

Oktober
Einzug der Diakoniestation und Tagespflege Drei-Franken-
Eck (vormals Hephata) in den Neubau in Schlüsselfeld 
(Einweihung 2024)

Mai
Einweihung der neuen Räumlichkeiten der 
Diakoniestation Gräfenberg

2022
2023

Oktober
Einweihung der Tagespflege 
Heroldsbach
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Juni
Wiedereinzug der Bewohner_innen in das sanierte 
Gebäude in Allertshausen (Wohngruppe für psychisch 
erkrankte Menschen)

Juli
Eröffnung der Tagespflege Am Seebach, Frensdorf

2024

Juli
Eröffnung des Seniorenzentrums Dietrich Bonhoeffer, 
Frensdorf

Juli
Einzug der Bewohner_innen in Neubau des 
Seniorenzentrums St. Elisabeth, Ebern
(Einweihung im Oktober 2024)
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Januar
Übernahme der 
Betriebsträgerschaft der Kita 
Arche Laurentius, Walsdorf

März
Eröffnung des Diakonie-Cafés Wagner als Teil des 
Zeilberger Zuverdienstprojektes ZIP, Ebern

2025
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Polizeibericht

Wintereinbruch sorgt
für Unfälle
Zapfendorf DieWetterlage am
Sonntag hat auch auf den Auto-
bahnen in der Region zu zwei
Unfällen geführt. Die Ver-
kehrspolizei verzeichnete hier-
bei eine leichtverletzte Person
und einen Sachschaden im
mittleren fünfstelligen Eurobe-
reich.Der ersteUnfall passierte
um kurz nach 9 Uhr auf der
A 73 in Fahrtrichtung Nürn-
berg, als ein 38-Jähriger mit
seinem Ford die Anschlussstel-
le Zapfendorf verlassen wollte.
Auf dem schneebedeckten Ver-
zögerungsstreifen kam der
Mann ins Schleudern und
prallte gegen den auf der
Hauptfahrbahn fahrenden
Mazda eines 75-Jährigen.
Dieser wiederum kollidierte
danach noch mit derMittel-
schutzleitplanke.
Während alle Beteiligten un-
verletzt blieben, war ein Sach-
schaden von etwa 40.000 Euro
zu verzeichnen. pol

Dieseldiebstahl auf dem
Autobahn-Parkplatz
Stadelhofen Ein bislang unbe-
kannter Täter hat sich amWo-
chenende an einem Lastwagen
zu schaffen gemacht undmeh-
rere Hundert Liter Diesel ab-
gezapft. Die Polizei hat die Er-
mittlungen aufgenommen und
bittet umHinweise. Ein 34-
jähriger Kraftfahrer stellte sei-
nen Sattelzug am Samstag-
abend auf der A 70 in Fahrt-
richtung Bayreuth am Park-
platz „Paradiestal“ ab. Am
Montagvormittag stellte der
Mann fest, dass im Tank seines
Lkwmehrere Hundert Liter
Diesel imWert von circa 700
Euro fehlten. Der Dieb konnte
sich unerkannt vomTatort ent-
fernen. Aus diesemGrund
sucht die Polizei Personen, die
Hinweise auf denUnbekannten
geben können. Zeugen werden
gebeten, sich unter derTel.-Nr.
0951/9129-510 bei den Ermitt-
lern zu melden. pol

Walsdorf Die Diakonie Bam-
berg-Forchheim hat zum Jah-
reswechsel die Trägerschaft der
Kita „Arche Laurentius“ in

Walsdorf von der Evangelisch-
LutherischenKirchengemeinde
Walsdorf übernommen. Laut
einer aktuellen Pressemeldung

betreuten die Erzieher in der
Einrichtung bislang Kinder in
vier Kindergarten- und drei
Krippengruppen.
Die Gemeinde zeigte sich da-

rüber erfreut, dass die Betreu-
ung der Kinder weiterhin si-
chergestellt ist und durch die
ÜbernahmederMitarbeitenden
die Ansprechpartner in der Kita
konstant bleiben.

Erfahrener Träger

Bürgermeister Mario Wolff äu-
ßerte seine Freude darüber, dass
dieGemeindeWalsdorfmit dem
Diakonischen Werk Bamberg-
Forchheim einen erfahrenen
Träger mit gutem Ruf für die
Zukunft der Kinder gewinnen
konnte.
Fred Schäfer, zuständiger

Abteilungsleiter bei der Diako-
nie Bamberg-Forchheim, be-
dankte sich bei allen Beteiligten
und betonte die gemeinsame

Anstrengung von Kirche, Dia-
konie undKommune, die Über-
nahme innerhalb kürzester Zeit
zu bewerkstelligen. Dies war
nur möglich, weil Eltern, El-
ternvertretungen undMitarbei-
tende ein Höchstmaß an Flexi-
bilität zeigten. Die Diakonie
Bamberg-Forchheim, ein Trä-
ger mit evangelischem Profil
und großer Erfahrung in der
Kinderbetreuung, betreibt nun
dieWalsdorfer Kita.
Insgesamt umfasst das Dia-

konische Werk Bamberg-
Forchheim 14 Kindertagesstät-
ten und Horte in Stadt und
Landkreis Bamberg sowie im
Landkreis Forchheim. Bereits
seit 2014 ist der Träger inWals-
dorf vertreten: Im „kleinen
Schulhaus“ neben der St.-Lau-
rentius-Kirche befindet sich
eine Zweigstelle der Diakonie-
station Bamberg, die Patienten
im Aurachtal versorgt. red

VON UNSERER MITARBEITERIN ANDREA SPÖRLEIN

LitzendorfVor der letzten Gemeinderats-
sitzung besuchte der Litzendorfer Ge-
meinderat die im September bezogene
Kindertagesstätte in Pödeldorf. In der
ehemaligen Pödeldorfer Schule gibt es
jetzt Platz für drei Kindergarten- und
zwei Hortgruppen auf ca. 1000 Quadrat-
metern Nutzfläche. Kosten von rund 4,5
Millionen Euro sind nach einer langwie-
rigen Planungs- und Bauphase entstan-
den. Entsprechend der Vorgaben der
Fördergeber müssen Kosten für die Sa-
nierung des Altbestandes und für den
notwendigen Neubau getrennt abge-
rechnet werden.
Einrichtungsleiterin Diana Döpp-

mann zeigte die neuen Räumlichkeiten
mit Mensa und Turnhalle und erläuterte
die Konzeption der Kindertagesstätte.
Mit dem Bezug der Einrichtung in Pö-
deldorf hat sich die Betreuungssituation
für Kinder in Litzendorf deutlich ent-
spannt. Die Außenanlagen müssen noch
hergestellt werden. Dank der Unterstüt-
zung durch die Städtebauförderung kann
das Arealmit derKita, demHeim des Ju-
gendblasorchesters und der Feuerwehr
aufgewertet werden und auch ein öffent-
licher Spielplatz entstehen.

Tourismusaktivitäten der Region

ImRathaus fand dann die eigentliche Sit-
zung des Gemeinderats mit den entspre-
chenden Jahresberichten statt. Bianca
Müller, Tourismusmanagerin der Frän-
kischen Toskana, erläuterte die Aktivitä-
ten im Jahr 2024 und gab einen Ausblick
für das Jahr 2025. Seit 2012 haben sich
die Gemeinden Litzendorf, Memmels-
dorf und Strullendorf zur Fränkischen
Toskana zusammengeschlossen, um ihre
Kommunen gemeinsam in Sachen Tou-
rismus zu vermarkten. Die gewerblichen
Übernachtungen in Litzendorf sind nach
aktueller Datenlage im Vergleich zum
Jahr 2023 gleichgeblieben. Eswerden da-
bei aber nur die drei gewerblichen Be-
triebe ab zehn Betten gezählt. Die Auf-
enthaltsdauer betrug im Durchschnitt
zwei Nächte. Der „Fränkische-Toskana-
Express“ zählte im Jahr 2024 4751 Fahr-
gäste, ein Plus von 75 Prozent zum Vor-
jahreszeitraum.

Highlights und Veranstaltungen

Highlights im Berichtszeitraum waren
der Genusstag in Ebrach, der Brauerei-
enlauf in Strullendorf und der „Tag des
Tourismus“ in Bamberg. Am 21. Mai
konnte man im Rahmen der BR-Wan-
derwoche für einenTag unter demMotto

„Brau undKunst“ im Ellertal die Region
präsentieren, genauso wie bei der Mit-
tagspause der BR-Radtour am 1. August
in Schloss Seehof. Für BiancaMüller wa-
ren insbesondere diese Veranstaltungen
ganzwichtig, umdieRegionweiter über-
regional bekanntzumachen.
Am 11. September wurde die Fränkische
Toskana inMünchenmit dem 13-Braue-
reien-Weg erneut als „Genussort Bay-
ern“ ausgezeichnet. 2025 wird man
neben dem üblichen Tagesgeschäft wie-
der die wichtigen Tourismusmessen be-
suchen, so unter anderem die CMT
Stuttgart, die Internationale Grüne Wo-
che Berlin und die Freizeit, Garten und
TouristikMesse in Nürnberg.
Die Tourismusmanagerin beantragte

letztendlich, das Budget der Fränkischen
Toskana für 2025 um fünf Prozent zu er-
höhen.Daswürde für jede der drei betei-
ligten Gemeinden Kosten von 48.972
Euro bedeuten. Dies wurde vom Ge-
meinderat einstimmig beschlossen.

Städtebauliche Entwicklung

Edith Obrusnik, Projektmanagerin für
das städtebauliche Entwicklungskon-
zept, stellte dem Gemeinderat in ihrem
Tätigkeitsbericht die Schwerpunkte
ihrer Arbeit von Juni 2023 bis November
2024 vor. Themenschwerpunkte waren
unter anderem die Unterstützung bei
Projekten in der Städtebauförderung, so
zum Beispiel bei den Freianlagen Tanz-
wiesen und in Pödeldorf der „Dorfplatz“
an der Bushaltestelle. Daneben ging es
um Bürgerbeteiligung und bürgerschaft-
liches Engagement in enger Zusammen-
arbeit mit dem Verein Lebendiges Lit-
zendorf. Vorbereitende Abstimmungen
zum Projekt boden:ständig und zum

Wassermanagement sowie Führungen
für Besuchergruppen und Präsentatio-
nen für Vorträge waren weitere Themen.
Siewürdigte insbesondere das ehrenamt-
liche Engagement vieler Litzendorfer
Bürgerinnen und Bürger für die Kom-
mune und deren Mitarbeit in Arbeits-
gruppen, Workshops und bei Veranstal-
tungen. Daher stand 2024 der „Tag der
Städtebauförderung“ ganz im Zeichen
des Dankes für die aktiven Bürger in Lit-
zendorf.
Bei den Arbeitsthemen für die kom-

mendenMonate wird es weitergehen mit
der Unterstützung der Gemeinde bei der
Umsetzung städtebaulicher Projekte, der
Koordinierung und der Vernetzung so-
wie dem Fördermittelmanagement, so
wie in Pödeldorf mit der Weiterentwick-
lung des öffentlichen Raums.

Dazu kommen Maßnahmen aus der
Fortschreibung des Integrierten Städte-
baulichen Entwicklungskonzepts
(ISEK), zum Beispiel mit den Themen-
bereichen Leerstände in der Litzen-
dorfer Ortsmitte und Fußwegeverbin-
dungen sowie um Initiativen aus demGe-
meinderats-Workshop zumKlimaschutz
und zur Klimaanpassung. Darüber hi-
naus will die Projektmanagerin weiter
den Verein Lebendiges Litzendorf be-
gleiten und die Projektgruppen bei Be-
darf unterstützen.
Der Dorfladen mit Bistro steht weiter

auf der Agenda, aber auch belebende
Veranstaltungen im Ortszentrum, die
Pflanzaktion im Lesegarten mit einem
Pflegekonzept und die Organisation von
Lagerfläche für den Verein Lebendiges
Litzendorf.

Bamberg/Ebern Die Deutsche
Bahn (DB) führt seit dem 7. Ja-
nuar Vegetationsarbeiten ent-
langmehrerer Bahnstrecken im
Großraum Nürnberg/Bamberg
durch. Um die Verkehrssicher-
heit auf und neben den Gleisen
zu gewährleisten und Ret-
tungswege freizuhalten, wer-
den Sträucher geschnitten und
Bäume gefällt. Das geht aus
einerMitteilung hervor.

Sperren und Umleitungen

Die Arbeiten sind demnach wie
folgt gestaffelt: Entlang der
Strecke Forchheim – Bamberg
– Ebern (Linie RB 26) führen
Mitarbeitende der DB im Zeit-
raum von 8. Januar bis 28. Fe-
bruar zwischen Breitengüß-
bach und Ebern in enger Ab-
stimmungmit der UnterenNa-
turschutzbehörde unter ande-
rem Maßnahmen zur Baum-
pflege sowie Baumfäll- und
Rückearbeiten durch. In Ober-
manndorf (Gemeinde Recken-
dorf) und Gräfenholz/Sendel-
bach (Gemeinde Rentweins-
dorf) bedingen die Arbeiten
Straßensperrungen und Ver-
kehrsumleitungen.
Trotz des Einsatzes mo-

dernsterArbeitsgeräte ist Lärm
nicht zu vermeiden. Die DB
bittet um Verständnis für die
Unannehmlichkeiten. red

Hallstadt Die SPD Bamberg
und Bamberger Land lädt am
Donnerstag, 9. Januar, ab 19
Uhr zum Jahresempfang ins
Pfarrheim (Lichtenfelser Stra-
ße 4) ein. Traditionell treffen
sich dort Bürgerschaft und
Menschen, welche die Region
Bamberg bereichern und mit-
gestalten. Festredner in diesem
Jahr ist Matthias Graßmann,
Präsident der Handwerkskam-
mer für Oberfranken.
Die Kreisvorsitzenden Eva

Jutzler und Olaf Seifert (SPD
Bamberg) sowie JonasMerzba-
cher (SPD Bamberger Land)
freuen sich auf gute Diskussio-
nen sowie ein demokratisches
Miteinander. Eingeladen sind
alle Interessierten aus der Re-
gion Bamberg. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. red

Träger der Kindertagesstätte in Walsdorf ist jetzt die Diakonie
Bamberg-Forchheim. Foto: Ulrich Rauh

Bild von der BR-Wandertour durch das Ellertal. Hier am Eulenstein. Foto: Peter Schmidt

Blick in die neuen Räume der Kindertagesstätte in Pödeldorf Foto: Andrea Spörlein

TRÄGERSCHAFT

Diakonie übernimmtKindertagesstätte inWalsdorf

BILANZ VomAltbau zur
Kinder-Oase: Die neue
Kindertagesstätte in
Pödeldorf begeistert und die
„Fränkische Toskana“ feiert
Rekorde.

Ein Jahr der Projekte und Erfolge

Die Bahn
greift zur
Motorsäge

ARBEITEN

SPD lädt
zumDialog

JAHRESEMPFANG Fränkischer Tag, 08.01.2025
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Allgemeine Verwaltung

Finanzen/Controlling
Vertragswesen 
Versicherungen

Personalverwaltung
Personalentwicklung

Ehrenamt

Bauwesen

Qualitätsmanagement

Datenschutz

Unternehmens-
kommunikation

Diakonisches Profil

Fundraising

Binnenschiffer-
seelsorge

Senioren-
begegnungsstätte

Albrecht Dürer
Bamberg

Wilhelm Löhe
Bamberg

Seehof-Blick
Memmelsdorf 

Katharina v. Bora
Litzendorf

Hephata
Aschbach

Jörg Creutzer 
Forchheim

Johann Hinrich Wichern
Forchheim

Martin Luther
Streitberg

Fränkische Schweiz
Ebermannstadt

Demenzzentrum Lindenhof
Unterleinleiter

St. Elisabeth
Ebern

Dietrich Bonhoeffer
Frensdorf

Seniorenwohnen
     Bamberg
     Ebermannstadt
     Memmelsdorf

Schuldner- und 
Insolvenzberatung

Sammlungen

Kirchliche Allgemeine 
Soziale Beratung
     Bamberg
     Forchheim (HBZ)
     Gräfenberg

Kita an der Auferstehungskirche
Bamberg

Friedrich Oberlin
Bamberg

Jean Paul
Bamberg

KinderVilla an der Universität
Bamberg

Philippus
Bamberg

Zwergenträume
Bamberg

Kinderhaus Luise Scheppler 
Bamberg

Kinderhaus St. Stephan
Bamberg

Dr. Robert Pfleger-Hort
Bamberg

St. Matthäus
Bischberg

Arche Laurentius
Walsdorf

St. Johannis, integrativ
Hirschaid

Evang. Kita
Gräfenberg

Jakobus
Igensdorf - Unterrüsselbach

KulturTafel 
Bamberg
(Kooperation mit 
Dekanat Bamberg)

Familientreff im 
Stadtteilzentrum
Löwenzahn
Bamberg
(Kooperation mit 
Erlöserkirche 
Bamberg)

Wohnheime für 
Azubis
Bamberg

Jugendgästehaus
Bamberg

Wohnungen
     Bamberg
     Aschbach
     Forchheim
     Pödeldorf
     Frensdorf

Diakoniestation Bamberg 
mit Filiale in Walsdorf 

Diakoniestation Forchheim

Diakoniestation Fränk. Schweiz
Ebermannstadt
(mit Filiale in Gößweinstein)

Diakoniestation Gräfenberg 

Diakoniestation Drei-Franken-Eck 
Schlüsselfeld

Tagespflege EllernPark
Litzendorf-Pödeldorf

Tagespflege Drei-Franken-Eck
Schlüsselfeld

Tagespflege Heroldsbach

Tagespflege HornschuchPark
Forchheim

Tagespflege Mostviel
Egloffstein

Tagespflege Am Seebach
Frensdorf

Senioren-Service-Wohnen
    Litzendorf-Pödeldorf
    Frensdorf

Essen zu Hause
     Forchheim  
     Wiesenttal
     Schlüsselfeld

Fachstelle für pflegende 
Angehörige 
Forchheim

Mitgliederversammlung

VorstandGesamt-MAV Beirat

Verwaltungsrat

Stand: März 2025

Organigramm

Flüchtlings- und 
Integrationsberatung
     GU Höchstadt
     AEO Bamberg

Abteilung
stationäre Altenhilfe

Geschäftsstelle

Abteilung Soziale Dienste 
und Kindertagesstätten

Kindertagesstätten 
und Horte soziale Projekte

KASA
Bezirksstelle

Beratung
Beherbergung

Tagesstätte Zeilberg

Zeilberger Integrations-
projekt (ZIP) mit u.a. 
Biergarten auf dem 
Zeilberg und Laden in 
Maroldsweisach

Sozialpsychiatrisches 
Zentrum Ebern - 
Wohnen stationär
(mit und ohne Pflege-
bedarf sowie Clearing)

Wohngruppe
Allertshausen

Ambulant betreutes 
Wohnen 
     Hassberge
     Bamberg
     Forchheim

Bamberger Integrations-
projekt (BIP)

Abteilung Behindertenhilfe

Sozialpsychiatrischer 
Verbund

Abteilung
ambulante und 

teilstationäre Altenhilfe

Weitere Kooperationen:

Pflegeschule Dr. Selma Graf der Caritas-Diakonie Schulträger gGmbH Bamberg

Fachstelle für pflegende Angehörige, Bamberg

Schulmaterialladen Grünstift, Bamberg

Treffpunkt Menschen in Not und Beratungsstelle für Strafentlassene, Bamberg

Übergangswohnen plus, Bamberg

außerdem:

die Villa, Forchheim

Diakonie-Stiftung „Zeit für Leben“
Geschwister-Dümmlein-Stiftung

Diakonie-Café Wagner
Ebern

A & O - Projekt Alltag & 
Orientierung
(Kooperation mit dem 
Jobcenter Haßberge)
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